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Auf ein Wort

Frei sein – ins Offene hinein

„Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit“ – dieser Vers aus dem 2. Korinther-
brief hat mir schon immer gut gefallen. Der Apostel Paulus schreibt ihn im 
Jahre 55 n. Chr. an die junge Gemeinde in Korinth, um Spannungen zu lösen 
und Mut zu machen.  

Diese Freiheit – wie können wir sie verstehen?  Wohl nicht als Freiheit, alles 
zu tun oder mir alles leisten zu können, was ich will – nach dem Motto: „mein 
Haus, mein Auto, mein Boot, mein Wille“. Das sind Freiheiten, die unser Herz 
kaum berühren. 

Tatsächlich geht es um eine innere Freiheit, die unseren Blick hebt – über 
unsere eigenen Möglichkeiten und Pläne hinaus. Hinaus in eine Weite und 
Lebendigkeit, die uns spüren lässt: das ist echtes, wahres Leben. Es ist eine 
Freiheit, die wir im Innersten spüren, in der wir ganz wir selbst sein können 
und zugleich ganz Gottes sind. 

„Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit“ – das ist auch der Leitvers, mit 
dem unser Ausbildungsjahrgang am 27. Juni in Mainz von Bischof Kohlgraf 
gesendet wird. Für mich geht damit auch die Zeit in unserer Pfarrei Hl. Mari-
anne Cope zu Ende. Es waren zwei bewegende, erfüllte Jahre hier in Heppen-
heim, voller guter Begegnungen, voller Leben. Dafür danke ich Ihnen allen 
von Herzen! Durch Sie, die  Menschen, konnte ich oft erfahren, was Gottes 
Geist wirken kann, wozu er uns alle befreien möchte. Das bleibt und es wird 
mich auch in meiner neuen Aufgabe tragen, die im August im Pastoralraum 
Darmstadt-West beginnt.  

„Göttliches Feuer auch treibet, bei Tag und bei Nacht, aufzubrechen. So 
komm! daß wir das Offene schauen“, schreibt der Dichter Friedrich Hölderlin. 
In diesem Geist bleiben wir verbunden. 

Ich wünsche Ihnen von Herzen alles Gute und Gottes reichen Segen. 

Elke Pickartz, Pastoralassistentin

Redaktionsschluss für die Juniausgabe: Donnerstag, der 11. Juni 2026

Gottesdienstordnung – 30. Mai bis 28. Juni

DREIFALTIGKEITSSONNTAG				  
Samstag, 30. Mai 2026
13:00	 St. Peter	 Trauung� Becker
15:00	 St. Peter	 Trauung� Meurer/Scheunemann
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier zur Kerwe� Meurer
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Stauder
Sonntag, 31. Mai 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier� Stauder
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier	
10:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
Montag, 1. Juni 2026
10:15	 Haus Johannes	 Kath. Gottesdienst� Flath
16:00	 Haus Katharina	 Kath. Gottesdienst� Flath
Dienstag, 2. Juni 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder
18:15	 Raum der Stille	 Kontemplation� Schoeneck
Mittwoch, 3. Juni 2026
19:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier am Vorabend� Meurer
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet	

FRONLEICHNAM – HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI
Donnerstag, 4. Juni 2026
10:00	 Im Stadion	 Eucharistiefeier und Prozession  

zum Kloster St. Vinzenz� Stauder/Meurer
Freitag, 5. Juni 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS				  
Samstag, 6. Juni 2026
14:00	 St. Peter	 Trauung� Debus
14:00	 St. Michael	 Taufe� Meurer
17:00	 St. Peter	 Firmung Hl. Marianne Cope� GV Lang
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Sonntag, 7. Juni 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier	
10:00	 Kita St. Christophorus	 Kleinkindergottesdienst	
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht	
Montag, 8. Juni 2026
18:45	 Raum der Stille	 Kontemplation� Schoeneck
Dienstag, 9. Juni 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer
Mittwoch, 10. Juni 2026
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Stauder
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet� Meurer
Donnerstag, 11. Juni 2026
18:30	 Erbach	 Eucharistiefeier mit Ehejubiläum� Meurer
Freitag, 12. Juni 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS				  
Samstag, 13. Juni 2026
10:30	 St. Peter	 Taufe� Ede
13:00	 St. Peter	 Brautamt Sauer/Sotirovic� Meurer
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier� Stauder
18:00	 St. Michael	 Wort-Gottes-Feier� Schoeneck
Sonntag, 14. Juni 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier	  
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Schoeneck
09:30	 Ober-Laudenbach	 Eucharistiefeier� Stauder
10:30	 St. Peter	 Familiengottesdienst,  

anschl. Kirchencafé� Meurer
Montag, 15. Juni 2026
10:15	 Haus Johannes	 Kath. Gottesdienst� Kohlrieser
Dienstag, 16. Juni 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder
18:15	 Raum der Stille	 Kontemplation� Schoeneck

Mittwoch, 17. Juni 2026
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Stauder
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet	   
Freitag, 19. Juni 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS				  
Samstag, 20. Juni 2026
14:00	 St. Peter	 Taufen� Meurer
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Meurer
Sonntag, 21. Juni 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier	  
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier, anschl. Kirchencafé� Schega
10:30	 Erbach, Dorfplatz	 Eucharistiefeier zum Dorffest� Stauder
11:00	 Walburgiskapelle	 Walburgis-Wallfahrt/Gottesdienst  

an der Kapelle� Meurer
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht	  
Montag, 22. Juni 2026
18:45	 Raum der Stille	 Kontemplation� Schoeneck
Dienstag, 23. Juni 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS			 
Mittwoch, 24. Juni 2026
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Stauder
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet� Pickartz
Donnerstag, 25. Juni 2026
18:30	 Erbach	 Eucharistiefeier� Stauder
Freitag, 26. Juni 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS				  
Samstag, 27. Juni 2026
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier� Stauder
18:00	 St. Michael	 Wort-Gottes-Feier, mit anschl. Beisammensein 

im Pfarrhaus� Ensinger/Gärtner
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Sonntag, 28. Juni 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier� Stauder
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Team
10:00	 Kreiskrankenhaus	 Eucharistiefeier� Stauder
10:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier zum Patrozinium� Meurer

Rosenkranzgebet am Freitagabend
Freitags vor der Eucharistiefeier findet ab 17:30 Uhr ein Rosenkranzgebet statt.

Gottesdienste im Kloster 
Eucharistiefeier: werktags 7:20 Uhr • sonn- und feiertags 8:00 Uhr 
Vesper: täglich 17:00 Uhr 

Fronleichnam im Stadion
Herzliche Einladung zum Fronleichnamsfest auf dem Sportplatz, mit-
ten in unserer Stadt.

Unter dem Motto „Jesus bewegt“ 
begehen wir das Fronleichnamsfest 
am Donnerstag, 4. Juni im Starken-
burg-Stadion. Der Gottesdienst be-
ginnt um 10 Uhr. Die anschließende 
Prozession führt durch die Graf-von-
Galen-Straße, Karlstraße, Ernst-

Schneider-Straße zum Garten des 
Vinzenzklosters. Dort endet der Got-
tesdienst mit dem Schlusssegen. Bei 
Regenwetter feiern wir den Festgot-
tesdienst in der Kirche Erscheinung 
des Herrn in der Mozartstraße.

Veranstaltungsreihe „Kirchen erfahren“ 
Herzliche Einladung zum kommenden Termin in der Reihe, am 19. Juni 
in Erscheinung des Herrn. 

In der Reihe der spirituellen Kirchen-
führungen mit dem Ziel die Kirchen 
in der Pfarrei näher für sich zu ent-
decken ist am Freitag, den 19. Juni 
um 19 Uhr die nächste Gelegenheit. 
Dann gibt es Informationen und Zeit 
in der Kirche Erscheinung des Herrn 
in der Mozartstraße 29, mit anschlie-
ßendem Ausklang auf dem Kirch-
platz. Herzlich willkommen.

Wallfahrt nach Maria Einsiedel
Herzliche Einladung zur Wallfahrt, mit anschließendem Beisammen-
sein der Kolpinggruppe Heppenheim.

Mit der Kolpingfamilie Bensheim fin-
det jährlich mit der Kolpinggruppe 
Heppenheim eine Eucharistiefeier in 
Maria Einsiedel bei Gernsheim statt. 

Pfarrer Heinz Förg leitet den Wall
fahrtsgottesdienst, der am Donners-
tag, 18. Juni um 18 Uhr in der Kirche 
dort beginnt. 
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nehmen. Empfehlenswert ist es, 
genügend zum Trinken dabei zu ha-
ben. Die Rückfahrt ist von Fürth aus 
der Radweg neben der Bundesstra-
ße und in Wald Erlenbach eine klei-
ne steile Wegstrecke im Wald nach 
Kirschhausen.

Wer weitere Fragen hat, kann sich 
gerne bei Martin Tschan melden. TEL 
4524, Mobil 0177 798 1530

Um 11 Uhr findet ein Gottesdienst 
hinter der Walburgiskapelle statt, bei 
schlechtem Wetter in der Kapelle. 

Im Anschluss bietet die Feuerwehr 
Kirschhausen wieder ein Mittagessen 
an. Rückfahrt ist mit ÖPNV möglich, 
oder selbst organisiert. 

Bitte beachten Sie, dass nachmit-
tags die Ortsdurchfahrt in Fürth auf-
grund des Umzugs (Johannismarkt) 
gesperrt ist. Die Anfahrt zur Kapelle 
ist mit dem Auto nicht möglich, die 
letzten Meter müssen zu Fuß zurück-
gelegt werden.

Martina Jöst

Im Anschluss ist die Möglichkeit im 
Jugendhaus beim Abendessen zum 
Gespräch miteinander zu bleiben. 

Hierfür bitte eine Anmeldung der 
Personenzahl unter TEL 913171 auf 
den Anrufbeantworter sprechen.

Christoph Zahn,  
Peter Lennert,  
Claudia Flath

Wallfahrt – geänderter Termin!
Herzliche Einladung zur Fuß-Wallfahrt zur Walburgiskapelle

Aufgrund der Sommerferien findet 
die Wallfahrt zur Walburgiskapelle 
dieses Jahr bereits am 21. Juni statt. 
Start der Fußwallfahrt ist um 6 Uhr 
am Friedhof Kirschhausen. An meh-
reren Stationen werden Texte ge-
lesen und Lieder gesungen. Es gibt 
Zeit zum Austausch und der Stille, 
während wir durch die herrliche Na-
tur des Odenwaldes wandern. 

Gesamtlänge sind ca. 15 km, an den 
unten aufgeführten Stationen kann 
man dazukommen:
•	 Beginn um 6 Uhr am Friedhof 

Kirschhausen
•	 ca. 6.40 Uhr  

Denkmal Wald-Erlenbach
•	 ca. 8.15 – 8.30 Uhr  

Marktplatz Fürth
•	 ca. 10.15 – 10.30 Uhr  

Friedhof Weschnitz

Fahrradwallfahrt
Abfahrt 8.30 Uhr am Kirchplatz 
Kirschhausen. Über Klingerhöhe – 
Mittershausen – Erlenbach – Linnen-
bach – Fürth – Kröckelbach – Brom-
bach – Weschnitz – Walburgiskapelle.

Unterwegs gibt es einige geistige Im-
pulse.

Für alle die mit dem Rad fahren, gilt 
Helmpflicht. Wer mit einem E-Bi-
ke fährt sollte vorher die Batterie 
aufladen. Normalerweise reicht die 
Batterie hin und zurück. Wer Sicher-
heit will, kann sein Ladegerät mit-
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Nachmittage für Seniorinnen und Senioren
Am Mittwoch, den 10. Juni um 15 
Uhr treffen sich die Senior:innen in 
Hambach zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen im 
alten Rathaus.

Am Mittwoch, 24. Juni findet der 
nächste Nachmittag für Seniorinnen 
und Senioren im Marienhaus, Lau-
denbacher Tor 2, statt. Im Rahmen 
des 160-jährigen Jubiläums der Bü-
cherei St. Peter sind Uschi Herberg 
und Sabine Schmidtmeyer vom Bü-
chereiteam mit einer literarischen 

Zeitreise zu Gast. Sie lesen vor aus 
Büchern aus der Zeit von 1866 bis 
1933 und aus zeitgenössischen Wer-
ken über diese Zeit. Und sie sind ge-
spannt auf die Erzählungen der An-
wesenden über deren Erfahrungen in 
der Bücherei St. Peter. Der Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Es gibt Kaffee und Ku-
chen und Zeit für Gespräche. Wenn 
Sie eine Mitfahrgelegenheit wün-
schen, rufen Sie bitte im Pfarrbüro 
an unter TEL 93090.

Kita Ade – Abschied der Vorschulkinder
Das Kitajahr neigt sich dem Ende zu und die Vorschulkinder sind schon 
neugierig und aufgeregt auf den Schulanfang.

Eltern und Kita-Teams blicken zu-
gleich etwas wehmütig auf den an-
stehenden Abschied, ist man doch 
in den vergangenen drei Jahren ver-
traut zusammengewachsen. Da ist es 
gut den Abschied dankbar für alles 
Schöne der vergangenen Zeit zu fei-
ern und sich für das Neue unter Got-
tes Segen zu stellen.

Das tun wir:
•	 mit der Kita St. Franziskus am Mitt-

woch, den 17.Juni um 17 Uhr
•	 mit der Kita St. Christophorus  

am Donnerstag, den 18. Juni  
um 17 Uhr

•	 mit der Kita Marienhaus am  
Samstag, den 11. Juli um 11 Uhr

Die Krippe St. Josef schließt am 31. 
Mai ihre Pforten; alle Kinder und das 
Team haben Plätze in anderen Ein-
richtungen gefunden.

Zur Abschiedsfeier laden wir am 
Sonntag, 5. Juli um 10.30 Uhr in die 
Kirche Erscheinung des Herrn ein, 
mit anschließendem Empfang und 
einem kleinen Programm.

Woche des Gebets
Kommen Sie ins Team und gestalten Sie das Programm mit!

Vom 20. September bis 27. Septem-
ber findet die diesjährige Woche des 
Gebets statt. Wir möchten die Vielfalt 
des Glaubens in unserer Pfarrei er-
lebbar machen, und suchen Sie als 
Mitgestalter:in!

Ob eine Andacht, ein musikalisches 
Gebet, oder ein neues spirituelles 
Konzept – jeder Beitrag bereichert 
unsere Gemeinschaft.

Haben Sie eine Idee und Lust sich 
einzubringen, dann melden Sie sich 
bei jemandem aus der AG Gottes-
dienst (Armin Silber, Markus Jäckel, 
Monika Gundhöfer-Welti, Renate En-
singer, Frank Flath, Doris Bernardini), 
Susanne Schilling oder Pfr. Thomas 
Meurer.

Doris Bernardini

Katharina Katzenmaier bei Marianne Cope
Auf Initiative durch den Bürger-
wunsch nun umgesetzt: Bei der Eh-
renmalanlage am Graben (Marianne 
Cope Garten) weist eine Tafel auf den 
mutigen Widerstand der Heppen-
heimerin während ihrer Tätigkeit als 
Seelsorgehelferin in Püttlingen hin, 
die 1942 wegen ihrer Haltung gegen 
den Nationalsozialismus und die Eu-
thanasie verhaftet wurde. Mehrmals 
wurde ihr angeboten, das KZ verlas-
sen zu können, wenn sie Christus ver-
leugnet und sich zu Hitler bekannt 
hätte. Doch die Worte des Apostels 
Paulus begleiteten sie: „Lebt euren 
Glauben, besonders dann, wenn es 
schwierig oder gefährlich ist.“ 

Sie überlebte, wurde Lehrerin und 
trat 1949 dem Benediktinerinnenor-
den von der heiligen Lioba in Freiburg 
bei und erhielt den Ordensnamen 

Theodolinde. Herzliche Einladung 
dort vorbeizuschauen und die Er-
innerung wachzuhalten und Auftrag 
für uns alle mitzunehmen, in den 
Worten von Katharina Katzenmaier 
„Er starb, damit wir leben“.

Susanne Schilling



Weststadtkirchweih



16 17

Frühlingserwachen auf der Suche  
nach dem Glück
Mit der Gruppe Kregor: Impulse für Körper und Geist

Bei strahlendem Sonnenschein be-
gaben sich die Teilnehmer der „Wun-
dertüte“ mit der Gruppe Kregor auf 
eine ganz besondere Spurensuche. 
Unter dem Leitgedanken „Glück“ 
startete am 26. April ein meditativer 
Spaziergang am Hambacher Fried-
hof der die Teilnehmer mitten hinein 
in die erwachende Natur führte.

An verschiedenen Stationen im 
Grünen, einem Wegkreuz und dem 
„Heilig-Jahr-Kreuz“ konnten die Teil-
nehmer innehalten und unterschied-
liche Impulse erleben:
•	 Kurzgeschichten eröffneten neue 

Perspektiven für den oft hekti-
schen Alltag. 

•	 Ausgewählte Bibeltexte beleuch-
teten das Thema Glück aus christ-
licher Sicht. 

•	 Sanfte Bewegungen zur Musik 
brachten Körper und Geist in Ein-
klang mit der Umgebung. 

•	 Zwischendurch lud bewusstes 
Schweigen dazu ein, die Ge-
räusche und Düfte des Frühlings 
intensiv wahrzunehmen. 

Den Abschluss bildete ein Segen mit 
Bewegungen. Er machte die „Spuren 
des Glücks“ noch einmal lebendig 
und ließ jeden Einzelnen die stärken-
de Kraft der Gemeinschaft spüren.

Doris Bernardini

Sei mutig und stark! 
... und mach mit beim Kochen des Misso-Essens 2026.

Kirche trägt globale Verantwortung. 
Der Sonntag der Weltmission gilt als 
die größte Solidaritätsaktion von Ka-
tholikinnen und Katholiken weltweit. 
In Deutschland wird der Weltmis-
sionssonntag traditionell am vierten 
Sonntag im Oktober begangen, 2026 
am 25. Oktober. Die Kollekte dieses 
Tages unterstützt kirchliche Partne-
rinnen und Partner in den ärmsten 
Regionen der Welt. Daneben kann 
ein Solidaritätsessen ein wunderba-
res weiteres Zeichen der Verbunden-
heit sein.

Das diesjährige Motto, mit Madagas-
kar als Beispielland im Blick, schließt 
sich direkt an das diesjährige Mot-
to der Kinderbibeltage mit an. Dort 
lernten die Kinder von der Kapitänin 
Edda, dass ihr Logbuch – die Bibel – 
in Angst helfen kann. Wir sind unter-
wegs, alle mit gesendet im Auftrag 
Christi und können der Angst trotzen 
und die Welt ein klein wenig besser 
machen. Die gemeinsame Verant-
wortung im Blick etwas für andere 
tun – wer hat Lust dazu?

Konkret: Wer möchte mitwirken und 
am 4. Sonntag im Oktober im Ge-
meindezentrum ein (faires) Essen 
vorbereiten? Das gemeinsame Essen 
und der Austausch zum Themen-
land, das Sammeln der Spenden – all 
das tragen dazu bei, dass wir unse-

re Verantwortung in und für unsere 
Welt mit wahrnehmen.

Lust bekommen? Organisieren oder 
Mitkochen, es ist alles möglich und 
alles zählt! Gerne melden im Pfarr-
büro oder bei unserem Pfarreirat.

Für das Gremium,  
Susanne Schilling

Jos 1,6

SEI MUTIG
STARKUND
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Würdigung und Dank für Schwester Brigitta
Eine bunt gemischte Gruppe von 31 Personen machte sich am 2. Mai 
mit einem Bus auf den Weg nach Untermarchtal. 

Alle hatten dieselbe Intension 
Schwester Brigitta, die frühere Obe-
rin im Heppenheimer Vinzenzklos-
ter, zu sehen, sie zu würdigen und 
ihr Danke zu sagen für die gute und 
durch ihr Wirken bereichernde Zeit in 
unserer Stadt Heppenheim und der 
katholischen Kirchengemeinde. 

Hiltrud Lennert und Heinz Matthäi 
hatten die Organisation übernom-
men, fanden dabei offene Ohren sei-
tens des Bürgermeisters Rainer Bu-
relbach und Pfarrer Thomas Meurer. 
Und so kam alles in Rücksprache mit 
Schwester Brigitta am ersten Maiwo-
chenende auf den Weg. 

Die gut dreistündige Anreise war 
durch Information, Austausch und 
gemeinsames Singen sehr kurzwei-
lig. Die Gruppe wurde schon von 
Schwester Brigitta und Rainer Burel-
bach mit seiner Frau Petra erwartet 
und freudig empfangen. 

Auch die Provinzoberin Schwester 
Patricia hat es sich nicht nehmen 
lassen, die Heppenheimer:innen 
willkommen zu heißen und durch 
den Tag zu geleiten. In der Cafeteria 
geschah so eine überaus herzliche 
Wiedersehensbegegnung mit Hep-
penheims so wertgeschätzter ehe-
maliger Oberin. 

Allen stand die Freude ins Gesicht 
geschrieben. Es folgte die offizielle 
Begrüßung durch die Provinzobe-
rin und der Einladung zu Kaffee und 
Kuchen im Bildungshaus. Dann kam 
der Höhepunkt des Tages, Dank, An-
erkennung, Ehrung und Präsente für 
Schwester Brigitta von Rainer Burel-
bach, den Initiatoren der Fahrt, dem 
Katholischen Frauenbund durch 
Kerstin Vogl, so wie den vielen Teil-
nehmer*innen. 

„Komm lieber Mai und mache, die 
Herzen heu´ alle froh…“ erklang in 
sechs Liedstrophen, die im Hinblick 
auf Schwester Brigitta zu diesem An-
lass geschrieben waren. Sogar die 
eigens für Schwester Brigitta gestal-
tete Figur der Heiligen Brigitta von 
Schweden, die am Klosterflohmarkt 
für sie zurück erworben wurde, kehr-
te zu ihr zurück. 

Ein Beispiel von großer Empathie 

füreinander kam in diesen Stunden 
zum strahlen, die von vielen Teilneh-
mern lange von offizieller Seite ver-
misst wurde. Von dieser großartigen 
Anerkennung und Zuwendung war 
Schwester Brigitta sichtlich überwäl-
tigt und bedankte sich sehr herzlich. 
Nun wollten alle auch ihr neues Le-
bensumfeld kennenlernen. 

Schwester Patricia informierte über 
den Orden, das Kloster und vermit-
telte allen einen packenden Einblick 
in die großartige moderne Architek-
tur des Schweizer Architekten Her-
mann Baur der Vinzenz-Kirche von 
1972 von der man als Besucher spiri-
tuell in Bann gezogen wird. Hier durf-

ten die beiden mitgereisten Organis-
tinnen – Gabriele Roth und Ursel Lutz 
– die 3000 Pfeifen der berühmten Al-
biez-Orgel zum Klingen bringen und 
zwei Marienlieder der sangesfreudi-
gen Gruppe begleiten. 

Bei herrlichem Wetter ging es noch 
zum Friedhof mit Kreuzweg und 
auch der Blick zur Donau durfte nicht 
fehlen. Leider verging die Zeit viel zu 
schnell und die Gruppe musste sich 
verabschieden. Doch die schöne Er-
innerung, die Verbindung in Gedan-
ken, Briefen, Anrufen und im Gebet 
bleibt.

Hiltrud Lennert

Sonne, gute Laune und 40 Kilo Rollbraten 
Das Kirchfest in Wald-Erlenbach am 3. Mai war ein voller Erfolg. 

Am Anfang war der Himmel noch 
wolkenverhangen, doch dann kam 
die Sonne durch und schnell füllte 
sich der Platz vor der Wendelinus-
Kirche. 

Viele waren gekommen, um vom le-
ckeren Fassbier, Rollbraten und Ku-

chenbuffet zu probieren, zusammen 
zu sein und sich auszutauschen. 

So manche Geschichte aus früheren 
Zeiten wurde da lebendig. Und am 
Ende waren auch die 40 Kilo Rollbra-
ten verputzt.

Hinter der Kirche auf der Wiese gab 
es für die Kinder viel an der Spielesta-
tion zu entdecken - Schminken und 
Basteln, Riesenseifenblasen, Dosen-
werfen, Tauziehen und vieles mehr. 
Beim „Tauziehen klein gegen groß“ 
konnten sich die Kinder durchsetzen, 
wie sollte es auch anders sein. Einen 
herzlichen Dank allen, die das Fest 
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so schön vorbereitet und am Tag mit 
ihrem Einsatz unterstützt haben. Der 
gute Geist der Gemeinschaft war in 
Wald-Erlenbach dabei. 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr!

Elke Pickartz

Mit Franziskus für den Frieden
Pax christi Rhein-Main lädt ein nach Bensheim zum Regionaltag am 
Samstag, dem 20. Juni 2026

Wir treffen uns ab 10.30 Uhr vor dem 
Caritas-Zentrum Franziskushaus 
(Klostergasse 5a). Dort beginnt um 
11 Uhr unser Friedensweg mit Impul-
sen v.a. aus dem Sonnengesang des 
heiligen Franziskus. Er führt uns zur 
Gedenkstätte der Kirchbergmorde 
und zu einigen Stationen des franzis-
kanischen Pilgerweges.

Nach einem gemeinsamen Mittages-
sen im Franziskushaus wird uns Mag-
dalena Schumann von der Caritas 
Bensheim dort die bürgerschaftliche 
Initiative „Bensheim lebt Demokra-

tie“ vorstellen und mit uns darüber 
ins Gespräch kommen. Um 16 Uhr 
schließen wir den Regionaltag mit 
einem Reisesegen ab.

Wir laden zu diesem Tag herzlich Mit-
glieder und Freund:innen von pax 
christi sowie alle, die Interesse an der 
internationalen katholischen Frie-
densbewegung und am Miteinander 
von Spiritualität und politischem En-
gagement haben, ein.

Für Speisen und Getränke sorgt der 
Karolinger Hof in Lorsch. Hier arbei-
ten behinderte und nichtbehinderte 
Menschen mit großem Engagement 
zusammen. Hierfür entstehen Kos-
ten in Höhe von 20 Euro.

Anmeldungen bitte an: pax chris-
ti Rhein-Main (Regionalverband 
Limburg – Mainz), Alexanderstr. 23, 
60489 Frankfurt-Rödelheim, TEL 
069/6050431, E-Mail: rhein-main@
pax-christi.de.

Weitere Informationen: www.pax-
christi.de, Bartho Forchner-Thöne 
TEL 06251/65871, Richard Hartmann 
(richard.hartmann@t-online.de)

Bartho Forchner-Thöne
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Adressen und Ansprechpartner:innen
Priester-Notfall-Handy: Ein Priester ist in Notfällen (z. B. Sterbebegleitung) 
unter folgender Nummer erreichbar: 06251 9706822
Homepage: www.katholische-kirche-heppenheim.de 
Instagram-Account: @katholische_kirche_heppenheim
Mail: pfarrei.heppenheim@bistum-mainz.de • TEL: 06252 93090 
Anschrift: Kirchengasse 5, 64646 Heppenheim
Bankverbindung: Katholische Kirchengemeinde Hl. Marianne Cope  
Sparkasse Starkenburg, DE26 5095 1469 0000 0123 11

Pastoralteam
Pfarrer: Thomas Meurer • Johannes Stauder  
Gemeindereferentinnen: Claudia Flath & Silvia Schoeneck 
Pastoralassistentin: Elke Pickartz 

Verwaltungsteam
Verwaltungsleiter: Frank Flath
Pfarrsekretärinnen: Anette Körner, Birgit Kohl, Susanne Schilling, Angelika Vogt

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Montag: 	 08.30 – 11.30 Uhr | Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
Dienstag: 	 08.30 – 11.30 Uhr | Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
	 15.00 – 17.00 Uhr | Kirschhausen, Kirchstr. 10
Mittwoch: 	 08.30 – 10.00 Uhr | Kirchengasse 5
	 15.00 – 17.00 Uhr | Hambach, Hambacher Tal 141
Donnerstag:	 08.30 – 11.30 Uhr | Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
	 17.00 – 19.00 Uhr | Kirchengasse 5
Freitag: 	 08.30 – 11.30 Uhr | Friedrich-Hebbel-Straße 10 A

Kirchen/Gottesdienstorte
St. Peter • Kirchengasse 7
Haus Emmaus Erbach • Feldstr. 18
Marienkapelle Ober-Laudenbach • Ober-Laudenbacher-Str. 32
Erscheinung des Herrn • Mozartstr. 29 
Raum der Stille • Friedrich-Hebbel-Str. 10 A
St. Bartholomäus Kirschhausen • Kirchstr. 10
St. Wendelinus Wald-Erlenbach • August-Wolf-Str. 5
St. Michael Hambach • Hambacher Tal 141
Kloster St. Vinzenz • Kalterer Str. 3
Kapelle im Kreiskrankenhaus • Viernheimer Str. 2 

Kloster St. Vinzenz
Kalterer Str. 3 • TEL: 06252 93050 • FAX: 06252 930518 
info@vinzentinerinnen-heppenheim.de • www.vinzentinerinnen-heppenheim.de
Schwester Rosalie (Konventsleitung) – Kongregation der Barmherzigen 
Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul, Mutterhaus Heppenheim

Katholische Seelsorger in den Kliniken/Seniorenheimen
Kreiskrankenhaus: TEL: 06252 701624 • Pfarrer Johannes Stauder
Vitos-Klinik: Pfr. Dr. Thomas Weiler • TEL: 06252 16387 
Seniorenzentrum Haus Johannes: Gem.-Ref. Claudia Flath
Seniorenresidenz St. Katharina: Gem.-Ref. Claudia Flath

Katholisches Jugendbüro Südhessen
Laudenbacher Tor 2 • TEL: 06252 2192 • http://kjb-suedhessen.de

Katholische Kindergärten 
KiTa St. Christophorus • Kita-st-christophorus-heppenheim@unikathe.de 
Rebenstraße 4 • TEL: 06252 72692
KiTa St. Franziskus • Kita-st-franziskus-heppenheim@unikathe.de  
Dr.-Heinrich-Winter-Str. 9 • TEL: 06252 72362 
Kinderkrippe St. Josef • team.josef@edh-heppenheim.de 
Im Bachemark 16 • TEL: 06252 71881 
KiTa Marienhaus • Kita-marienhaus-heppenheim@unikathe.de 
Laudenbacher Tor 2 • TEL: 06252 2304

Caritas
Caritas-Sozialstation Heppenheim/Bensheim/Lorsch 
Darmstädter Str. 8 • TEL: 06252 124230 • FAX: 06252 1242323 
sst.heppenheim@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de
Caritaszentrum – verschiedene Beratungsangebote 
Bensheimer Weg 16 • TEL: 06252 990130  
caritaszentrum-hp@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de  
Dienststellenleiter: Andreas Mager
Caritas-Suchthilfezentrum • Kalterer Str. 3 a • Tel. 06252 700590  
sucht@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de

IMPRESSUM • HERAUSGEBER: Pfarrei Hl. Marianne Cope, Heppenheim 
DRUCK: Gemeindebriefdruckerei • GESTALTUNG: Sonja Stein (www.grafik-stein.de)
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27. Mai bis 6. Juni 2026

Caritas 
im Bistum Mainz

Caritas
im Bistum Mainz


